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Liebe Gemeinden in Friedrichshain,
vor uns liegt die dunkle Jahreszeit. Die Ta-

ge werden kürzer und das Wetter wird un-
wirtlicher. Es ist die Zeit, in der man auf das 
vergangene Jahr zurückblickt – ein Jahr, das 
niemand so hat kommen sehen. Hinter uns 
liegen Monate, die voller Herausforderungen 
waren und unsere Art zu leben stark verän-
dert haben. Einige Menschen versuchten der 
neuen Situation etwas Positives abzugewin-
nen. Dadurch, dass so viele Veranstaltungen 
ausfallen mussten, hat man mehr Zeit für 
sich und das Leben entschleunigt sich. Ich 
sehe eher noch größere Heraus-
forderungen auf uns zu kommen. 
Jetzt, wenn es wieder kälter wird, 
wenn wir weniger Dinge draußen 
machen können.

Da ist es gut, dass wir in den 
dunklen Monaten nicht nur das 
Ende des Jahres vor Augen haben, 
sondern mit der Adventszeit auch 
etwas Neues beginnt. Es bleibt 
nicht bei der Dunkelheit und 
Ungewissheit, die uns bedrückt, 
sondern Gott sendet sein ewiges 
Licht in diese Welt – ein Licht, das 

Abschied und Anfang
nicht von der Finsternis überwältigt werden 
kann. Dieses Licht wird spürbar in Momen-
ten von Solidarität, in denen sich Menschen 
füreinander einsetzen. Es sind die kreativen 
Lösungen, die wir gefunden haben, um mit-
einander Gemeinschaft zu haben. Sie bezeu-
gen, dass wir als Gemeinde und als Gesell-
schaft nicht in Resignation erstarrt sind. Sie 
zeigen, dass das Licht Gottes auch in unserer 
Finsternis da ist und uns trägt.

Die kommenden Monate bedeuten auch 
für mich persönlich Abschiede und einen 
Neuanfang.  Mit diesem Jahr geht auch meine  
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Gott spricht:  
Sie werden weinend 
kommen, aber ich will 
sie trösten und leiten.  
Jeremia 31,9



stellt; zuletzt 2019 eine „Heimatkunde“, die 
einige Motive beigesteuert hat. Zahlreiche 
Publikationen, eigene Bücher und Gemein-
schaftsbuchprojekte haben ihn bekannt ge-
macht.

Auch Peter Rogge ist kein unbeschriebe-
nes Blatt, ist er doch der Künstler der Engel-
kalender 2018 und 2019 samt der Begleit-
ausstellungen. Irgendwie fast schon fami-
liär war unsere Zusammenarbeit. 

Dazu gesellt hat sich in diesem Jahr 
Bundestagspräsident d.D. Dr. hc. Wolfgang 
Thierse. Mit seinem Geleitwort hat er ge-
nau den Ton getroffen, den die Kalender-
macher nach „Heimatwunde“ und „Hei-
matkunde“ für 2021 zur Aufmerksamkeit 
bringen wollten: „1989/1990: Was für eine 
Zeit war das damals! Eine Zeit des Endes 
und des Anfangs, des Zusammenbruchs 
und des Aufbruchs! So vieles hat sich ver-
ändert und wir selbst auch. Eine Revolution 
eben, die ziemlich friedlich war und doch 
erfolgreich.“ (zitiert aus dem Geleitwort). 

Ansichtsexemplar im Büro der Auferste-
hungsgemeinde oder online nach Auffor-
derung.                                                     

                                                         KD L. Ehmke

Pünktlich zu 30 Jahre Deutsche Einheit 
kommt der neue „Kalender mit den wich-
tigsten jüdischen, christlichen und musli-
mischen Feiertagen“ heraus.
Robert Conrad ist kein Unbekannter und 
hat in der Winterkirche mehrfach ausge-
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Vikar Dr. des. Lennart Schirr
Vikar der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Boxhagen-Stralau

Zeit in der Gemeinde Boxhagen-Stralau, 
mein Vikariat, zu Ende. Im nächsten Jahr 
werde ich an einem anderen Ort Dienst 
tun, dann als Pfarrer in Entsendung. Wo es 
genau hingeht und wie es dort sein wird, 
kann ich jetzt noch nicht sagen. Aber ich 
bin gewiss, dass mich die vielen Erfahrun-
gen, die ich in den vergangenen knapp zwei 
Jahren machen durfte, als Lichtblicke auch 
durch die kommenden Herausforderungen 
tragen werden. Die Begegnungen und ge-
meinsamen Erfahrungen haben mich ver-
ändert und mich wachsen lassen. Daher ge-
he ich mit Wehmut und voller Dankbarkeit!

So seien auch Sie gewiss: Das Licht Gottes 
wird nicht durch die Finsternis überwältigt, 
sondern führt uns durch die Ungewissheit, 
denn von guten Mächten wunderbar gebor-
gen, erwarten wir getrost, was kommen mag. 
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen 
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

„Berlin im Umbruch“ – Der neue Jahreskalender für 2021 aus der 
Auferstehungsgemeinde
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Am Mittwoch, dem 11. November, wird der 
Martinstag gefeiert. Martin von Tours ge-
hört zu den beliebtesten Heiligen der katho-
lischen Kirche und ist auch für die evange-
lische Tradition von großer Bedeutung. Be-
rühmt ist der Heilige Martin vor allem für 
die Teilung seines Mantels mit einem Bett-
ler. Wir feiern das Martinsfest in Friedrichs-
hain an verschiedenen Orten und zu ver-
schiedenen Zeiten rund um den Martinstag.

Martinsfest in der Samariterkirche
Sonntag, 8. November   
ab 16.00 Uhr, Samariterkirche
16.00 Uhr: Laternenbasteln in der Winter-
kirche
17.00 Uhr: Gottesdienst/Anspiel vor der 
Kirche
17.30 Uhr: Lampionumzug mit Akkordeon-
spieler/ Trompeter
18.00 Uhr: Lagerfeuer mit Glühwein und
Stockbrot  

Anmeldung & Informationen:  
Charles Sebastian Böhm, Tel.: 0151/40144085 
E-Mail: info@kinder-brauchen-matsch.de

Jugendandacht & Lichterzug  
zu St. Martin im Lazarus-Haus
Mittwoch, 11. November   
18.30 Uhr, Lazarus-Haus, Marchlewskistr. 40
Am 11. November findet um 18.30 Uhr eine 
Jugendacht im Lazarushaus der St.-Mar-
kus-Gemeinde statt. Diese ist als Auftakt 
zu einem Lichterzug durch den Kiez gedacht 
unter dem Motto: „Lass‘ dein Licht leuch-

ten – gegen Diskriminierung und Ausgren-
zung“. Im Anschluss gibt es noch eine ge-
mütliche Lagerfeuer-Runde mit Snacks und 
Getränken. 

Für Jugendliche ab 12 Jahren. Leitung: Pam 
Hulme (Musik) & Katti Geighardt. Weitere 
Informationen: p.hulme@st-markus.berlin /  
k.geighardt@st-markus.berlin 
 

Laternenbasteln und   
St. Martins-Umzug in der   
Auferstehungsgemeinde
Mittwoch, 11. November   
ab 16.00 Uhr, Auferstehungskirche
16.00 Uhr: Laternenbasteln in der Winter-
kirche
17.00 Uhr: Gottesdienst/Anspiel vor der  
Kirche
17.30 Uhr: Lampionumzug mit Akkordeon-
spieler/ Trompeter
18.00 Uhr: Lagerfeuer mit Glühwein und
Stockbrot 

Anmeldung & Informationen:  
Charles Sebastian Böhm, Tel.: 0151/40144085 
E-Mail: info@kinder-brauchen-matsch.de

St. Martin in Friedrichshain
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Offenbarungskirche
Simplonstraße 31-37, 10245 Berlin  
immer 10.30 Uhr, ausschließlich draußen.  
Bitte an entsprechende Kleidung denken!
25. Oktober: Fremd – Willkommen sein  
und willkommen heißen / Kann man  
überall Zuhause sein?

22. November: Ente, Tod und Tulpe

6. Dezember: Die heilige Lucia / Lichtfest

Kirche für Kleine im Friedrichshain

Samariterkirche
9.30 Uhr, Samariterstr. 27, 10247 Berlin

15. November: Die Verwandlung des Wei-
zenkorns. Ein Weizen korn stirbt in der Erde.  
Daraus wachsen viele neue Körner. So wie 
bei Jesus. Er stirbt. Das ist der Anfang für 
neues Leben.

6. Dezember: Kopf hoch, hab keine Angst! 
Das hat Jesus gesagt. In der Kirche erinnern 
wir uns an diesen Mutmachspruch immer 
am 2. Advent.

Auferstehungskirche
11.00 Uhr, Friedensstr, 83, 10249 Berlin 
25. Oktober: Taufe – welche Bedeutung hat 
die Taufe? Wir basteln einen Kerzenhalter 
„Schutzengel“
11. November: Martinsfest (ab 17.00 Uhr) 
mit Laternenumzug und Musik

15. November: Die Heilung des Naaman 
„Geh hin und wasch dich!“

6. Dezember: Nikolaus & Weinhachsbäckerei 
Es wird gesungen und genascht!

Orte, Zeiten und Themen bis Dezember:

Große und Kleine haben ihre je eigenen Fragen an Gott und die Welt. 
Unsere Gottesdienste fangen immer gemeinsam an, bis wir uns auf-
teilen und parallel feiern. 

Die Kinder kommen während des Kindergottesdienstes ins Stau-
nen über Gott und die Welt. Es wird ergründet, was die biblischen Ge-
schichten für uns bedeuten. Die christliche Tradition wird so erfahrbar. 

Im geborgenen Rahmen einer lebendigen Gemeinde finden sie die 
Erfahrungen von Zugehörigkeit und Gemeinschaft. 



6 REGIONAL

Dieses Jahr ist alles anders. Während wir es 
sonst gewohnt sind, in gut gefüllten Kir-
chen am Heiligen Abend gemeinsam zu 
singen, die Weihnachtsgeschichte zu hö-
ren, das Krippenspiel zu verfolgen, sorgen 
in diesem Jahr die Hygiene- und Abstands-
regeln dafür, dass wir unsere Gottesdiens-
te anders organisieren und feiern müssen. 

Alle Gemeinden planen bereits, welche 
Möglichkeiten es jeweils in welcher Kirche 
gibt. Da es bei Redaktionsschluss dieses 
Heftes allerdings noch mehrere Wochen bis 
Weihnachten ist, können alle abgedruckten 
Planungen nur vorläufig sein.

Gottesdienstübersicht
Eine Übersicht über alle geplanten Gottes-
dienste am Heiligen Abend und an Weih-
nachten entnehmen Sie bitte der Gottes-
dienstübersicht auf den Seiten 17/18. 

Anmeldung
In folgenden Kirchen ist geplant, dass für 
die Gottesdienste eine Anmeldung im Vor-
feld nötig ist, um die Besucher*innen auf die 
verschiedenen Gottesdienste zu verteilen: 

Auferstehungskirche, Dorfkirche Stralau, La-
zarus-Kirchsaal, Offenbarungskirche, Sama-
riterkirche. Über die jeweilige Internetseite 
der Gemeinden finden Sie rechtzeitig vor 
Weihnachten die Möglichkeit, Ihr kostenlo-
ses „Gottesdienstticket“ zu buchen. Die Ge-
meindebüros unterstützen Sie hierbei gerne. 

In der Offenbarungskirche ist dieses Jahr 
als Besonderheit geplant, die Christvespern 
im Garten zu feiern. Dies wird auch bei leich-
tem (!) Regen der Fall sein. 

Krippenspiele 
Die Krippenspiele finden dieses Jahr teil-
weise ebenfalls nur eingeschränkt statt. 

In der Auferstehungskirche wird im Got-
tesdienst das Krippenspiel als Film gezeigt, 
das Krippenspiel der Offenbarungskirche 
wird über den Youtube-Kanal „Gemeinde 
Boxhagen Stralau“ und die Internetseite ver-
öffentlicht. Zusätzlich wird eine Christvesper 
live übertragen und steht anschließend zum 
Abruf bereit – für alle, die nicht dabei sein 
können oder wollen.

Im Lazarus-Haus ist ein Mitmach-Krip-
penspiel geplant.

Mehr Informationen
Bitte informieren Sie sich über die aktuel-
len Planungen immer auch auf den Inter-
netseiten der Gemeinden oder in den Ge-
meindebüros.

Weihnachtsgottesdienste 2020
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Fortsetzung auf S. 8

Kinderkathedrale – Saison 
Herbst 2020 bis Frühjahr 2021
Leider sind wir noch nicht über‘n Berg, die 
Corona-Epidemie stellt die Gesellschaft noch 
immer vor große Herausforderungen, und 
leider gibt es auch noch weiterhin Einschrän-
kungen.  Das betrifft leider auch das Angebot 
der Kinderkathedrale, das Spiel- und Bewe-
gungsangebot für Kinder während der Win-
termonate in der Zwingli-Kirche.

Wir werden das Angebot zunächst bis  
Januar 2021 aussetzen und im Dezember er-
neut prüfen, ob das Angebot mit den dann 
bestehenden Abstands- und Hygienebestim-
mungen vereinbar ist.

Burkhard Batze

Engel, Könige und Hirten –  
Filmprojekt zum Krippenspiel  
in der Auferstehungsgemeinde
Auftakt: 28. Oktober, 16.00 Uhr,   
Auferstehungskirche
Probenwochenende: 20.–22. November, 
Alt-Buchhorst 
Für das Krippenspiel an Heiligabend suchen 
wir wieder Kinder, die Lust zum Mitspielen 
haben. Dabei wird alles wie immer und doch 

irgendwie anders sein. Wir werden vor die 
Kamera treten und einen Film aufnehmen. 
Dieser wird an Heiligabend in den Gottes-
diensten der Auferstehungskirche gezeigt. Es 
werden einige Gottesdienste mehr als bisher 
gewohnt sein, denn es werden wohl jeweils 
deutlich weniger Besucher kommen dürfen. 
Einer davon richtet sich zuallererst an euch 
Mitwirkende und eure Familien.

Zum Auftakt am 28. Oktober stellen 
Charles und Maxim das diesjährige Stück 
vor. Unterstützt werden sie von Andy Kazcé, 
unserem Kameramann. Zu vergeben sind Rol-
len für alle Altersstufen, mit viel, wenig oder 
ganz ohne Text – alle können mitmachen. 
Jede*r wählt die Rolle, die zu ihm/ihr passt.

Für alle mit Sprechtext folgt bald darauf 
das Probenwochenende. Dafür geht es von 
Freitag, den 27. November bis Sonntag, den 
29. November ins Jugendfreizeitheim Alt-
Buchhorst (www.altbuchhorst.de). Pro Kind 
entstehen dafür Kosten von 65,- Euro. Für Fa-
milien mit geringem Einkommen ist eine Er-

mäßigung möglich. Sprecht uns an.
Wir brauchen auch wieder Unterstüt-

zung. Für das Probenwochenende suchen wir 
zwei bis drei Erwachsene. Wer hat von euch 
Lust, mit uns auf Reisen zu gehen?  
Anmeldung & Fragen: Charles Sebastian 
Böhm, Tel.: 0151/ 40144085, E-Mail: info@kin-
der-brauchen-matsch.de 

Jugendleiterausbildung
Für Jugendliche von 13 bis 16 Jahren  
Es ist ein großer Schritt, eine Kinder- oder Ju-
gendgruppe zu begleiten oder gar verant-
wortungsvoll zu leiten. Was ihr dafür braucht 
lernt Ihr in der Jugendleiterausbildung. Da-
bei dreht sich alles um die Frage: Wie soll die 
Welt aussehen, in der wir zusammenleben? 

Die Ausbildung umfasst die Seminare 
„Gruppenpädagogik“ und „Begeistert für ei-
ne gerechte Welt“ sowie „Kinderschutz“. Mit 
der Planung und Umsetzung eines persönli-
chen Projektes wird das Gelernte erprobt. Er-
gänzend ist eine Erste-Hilfe-Ausbildung im 
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Umfang von mindes-
tens einem Tag vorzu-
weisen. Ihr erhaltet 
als Nachweis für die 
erworbene Qualifi-
kation mit Abschluss 
der Ausbildung und 
Vollendung des 15. 
Lebensjahres die Ju-
gendleiter-Card (Ju-
leiCa).  Diese ist ein bundesweit einheitlicher 
Ausweis für ehrenamtliche Mitarbeiter*in-
nen in der Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen. Darüber hinaus bringt die JuLeiCa 
die gesellschaftliche Anerkennung für Euer  
Engagement zum Ausdruck und ist mit  
vielfältigen Vergünstigungen verbunden.  
Diese Seminare gehören dazu:
Gruppenpädagogik
Donnerstags, 29. Oktober bis 10. Dezember 
2020, 17.00–19.30 Uhr, Auferstehungskirche 
(inkl. Abendessen)
Begeistert für eine Gerechte Welt
Freitag, 7. Mai bis Sonntag, 9. Mai 2021,  
Altbuchhorst bei Erkner (mit Übernachtung)
Kinderschutz geht uns alle an
Mittwoch, 13. Januar 2021, 17.00 – 19.00 Uhr, 
Auferstehungskirche

Erste-Hilfe-Outdoor
Freitag, 11. Juni bis Sonntag, 13. Juni 2021,  
Parey – Havelland (mit Übernachtung)
Kosten: Die Ausbildung kostet insgesamt 
145,- Euro. Ein ermäßigter Preis kann in An-
spruch genommen werden. Frag uns, wir be-
raten dich dazu gern.  Eine Erste-Hilfe-Aus-
bildung kann beim DRK für rund 30,- Euro 
absolviert werden. Unser Angebot kostet 
zzgl. Unterkunft/Verpflegung 115,- Euro. Es 
lohnt sich.
Anmeldung & Fragen: Charles Sebastian 
Böhm, Tel.: 0151/ 40144085 , E-Mail: info@
kinder-brauchen-matsch.de

Bleib gesund! Theaterprojekt/
Multimediale Performance
für Jugendliche ab 12 Jahren  
Proben: 31.10. (11.00–17.00 Uhr), 1.11. (14.00– 
17.00 Uhr), danach donnerstags 18.00–
20.00 Uhr und in den Winterferien 2021; 
Präsentation: Februar/März 2021 im  
Lazarus-Kirchsaal, Marchlewskistr. 40
Seit Covid 19 entscheiden ständig andere 
Menschen darüber, wie ihr euren Alltag ge-
stalten sollt, was aktuell verboten ist und was 

welcher Virologe oder Politiker gerade wieder 
erlaubt. Viel mitzureden habt ihr dabei nicht. 

Beim Theaterprojekt „Bleib gesund!“ geht 
es um eure Sicht der Dinge. Wie habt ihr den 
Lockdown erlebt? Wie ist es, täglich mit der 
Maske in der Schule zu sitzen? Was vermisst 
ihr am meisten? Was nervt/freut euch? Wo 
kommt ihr euch gehört und vertreten vor – 
und wo genau nicht?

Das Projekt ist performativ angelegt – al-
so werden eure Erlebnisse und Meinungen, 
Social-Media-Inhalte und euer Recherche-
material zur Szenenentwicklung verwen-
det. Die Szenen werden theatral, tänzerisch 
und medial ausgestaltet zu einer Gesamt-
aufführung. Den Rahmen dafür (z.B. digital 
oder analog) bestimmen wir gemeinsam. Es 
sind keine Vorkenntnisse nötig! 

Los geht es mit einem Auftaktwochen-
ende am 31. Oktober (11.00–17.00 Uhr)/1. No-
vember (14.00–17.00 Uhr). Danach gibt es 
wöchentliche Proben jeweils donnerstags 
18.00–20.00 Uhr (außer in den Weihnachts-
ferien) und Intensivproben in den Winter-
ferien 2021. Eine Aufführung/Präsentation 
ist für Februar/März 2021 geplant. Ort: La-
zarus-Kirchsaal, Marchlewskistr. 40.

Fortsetzung von S. 7:
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Sternstunde –   
kleine Abendgottesdienste 
Mittwoch, 4. & 18. November,   
2. & 16. Dezember, jeweils 18.30 Uhr,  
Ev. Kirchengemeinde Pfingst
Nicht nur die Woche braucht eine Mitte, auch 
unser Leben braucht eine Mitte. Zweimal im 
Monat gibt es Mittwochabend kleine Abend-
gottesdienste, jeweils 18.30 Uhr in der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Pfingst, Peters-
burger Platz 5, 10249 Berlin.

Vielleicht tut es gut, abends in der kalten 
Luft einen Spaziergang zur Kirche machen. 
Unter einem guten Stern zu sitzen, zu beten, 
Stille zu erleben & Musik zu hören, sich selbst 
zu spüren … Für eine halbe Stunde. Jede*r ist 
herzlich willkommen. 

Käthe 35 – Biographie eines  
Berliner Hauses, oder: „Die drei 
Geschlechter“ 
Ein Erzählstück von Britta C. Wilmsmeier 
mit Musik von Roman Ott 
Donnerstag, 12. November, 19.30 Uhr, Auf-
erstehungskirche
Sie klopfte an, ganz unvermittelt ... Ich ließ 
sie ein. Seit ihrem Besuch war nichts mehr 

wie vorher... Vor 
zwei Jahren stand 
Britta Wilmsmeier 
vor einem Bild des 
Fotografen Harf 
Zimmermann. Auf 
dem 1986 in Ost-
berlin aufgenom-
menen Foto war 
eine Frau mit ei-
nem dicken Hund 
zu sehen – auf IH-

REM Balkon. Wer war diese Frau, und wer 
hatte in ihrer Wohnung, in ihrem Haus ge-
wohnt? Sie begann, Stein für Stein ihres Hau-
ses umzudrehen. Sie wurde eingeholt von 
Fragmenten aus 100 Jahren Berliner Vergan-
genheit. Die Geschichtsatome, die sie sonst 
aus gebührendem Abstand beobachtet hat-
te, klebten auf einmal an ihr. 

Britta C. Wilmsmeier begibt sich auf eine 
Reise zum steinernen Zeugen eines Jahrhun-
derts voller Geschichte und Geschichten und 
fragt: Was bleibt? Und wer erzählt hier wem 
seine Geschichte? Ihr Erzählprogramm wird 
musikalisch kommentiert von dem Jazzmu-
siker Roman Ott. 
Karten: 6 Euro, ermäßigt 5 Euro. Anmeldung 
im Gemeindebüro Auferstehung.

Die STEINE-Trilogie –   
Lesung in drei Teilen
Mittwoch, 18. & 25. November sowie  
2. Dezember, jeweils um 19.00 Uhr,   
Auferstehungskirche
Am Holocaust-Mahn-
mal, vor der Kulisse syn-
thetischer Steinblöcke, 
beginnt die Geschichte 
der Begegnung zweier 
sehr unterschiedlicher 
Frauen. Barbara Benoit, 
französische Erfolgsautorin, 
lebt zurückgezogen von der 
Welt im Süden Frankreichs. 
Versteinert und festgefahren in ihren Ansich-
ten erscheint sie Annika Strehlow, einer deut-
schen Historikerin, deren Lebensstil ein chao-
tischer ist. Durch die gemeinsame Arbeit, in 
der sie Barbaras familiäre Vergangenheit ent-
hüllen, finden die beiden Frauen zueinander.

Die Trilogie ist nach dem dreigliederi-
gen Prinzip Körper-Geist-Seele aufgebaut, in 
dem die Teile ineinandergreifen und einan-
der durchdringen. Jeder Band ist in sich abge-
schlossen und als eigenständige Erzählung zu 
lesen. Gleichsam gibt es keine chronologische  

Buchcover:   
Georg Lehmacher

Fortsetzung auf S. 10



10 AKTUELL

Abfolge der Bücher. Damit 
bilden sie ein einzigarti-
ges Gesamtwerk. Die Ber-
liner Autorin Peggy Lang-
hans stellt in drei aufein-
anderfolgenden Lesungen 
die einzelnen Teile der  
Trilogie vor. An jede Le-
sung schließt sich ein Publikumsgespräch an.

Mittwoch, 18. November, 19.00 Uhr
DIE SEELE DER STEINE
Mittwoch, 25. November, 19.00 Uhr  
DER GEIST DER STEINE
Mittwoch, 02. November, 19.00 Uhr  
DAS WESEN DER STEINE
Informationen: www.peggy-langhans.de

 
TrauerTreff
Donnerstag, 26. November & 17. Dezember, 
jeweils 18.30–20 Uhr, Lazarus-Haus
Jede Trauer fühlt sich anders an. Jede muss 
ihren, jeder seinen eigenen Trauerweg ge-
hen. Dabei kann es hilfreich sein, mit Men-
schen ins Gespräch zu kommen, die Ähn-
liches durchmachen. Der TrauerTreff ist ein of-
fener Treffpunkt, keine geschlossene Gruppe.  

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich; ein 
vorheriges Gespräch mit Pfarrer Matthias  
Lohenner kann hilfreich sein.

Einführungsgottesdienst 
Sonntag, 29. November (1. Advent)  
10.30 Uhr, Offenbarungskirche
Im Gottesdienst zum 1. Advent wird Jana 
Buhl als neue Küsterin des Sprengels St. Mar-
kus – Boxhagen – Stralau in ihren Dienst ein-
geführt. Der Gottesdienst wird auch live (s. 
S. 16) im Internet übertragen. 

Einladung zum Advent
Sonntag, 29. November (1. Advent)  
15.00–18.00 Uhr, Auferstehungskirche
Am Ersten Ad-
vent laden wir 
wieder herzlich 
zur Adventsfeier 
in die Auferste-
hungskirche ein. 

Auch wenn 
die Tische dies-
mal vielleicht et-
was weiter aus-
einander stehen werden, können wir doch 

gemeinsam Adventslieder singen und die 
stille Zeit vor Weihnachten einläuten. 

Die Erwachsenen können beim ersten 
Miniweihnachtsmarkt schon für Weihnach-
ten vorsorgen. Für die Kinder gibt es Bastel-
angebote, und vielleicht schaut auch schon 
der Nikolaus herein …?

SitZen im Advent – Meditation 
auch für Ungeübte 
Dienstag 1. Dezember bis Freitag 4. De-
zember, jeweils 19.00–19.30 Uhr, Lazarus-
Haus
Schlichtes Sitzen als Meditationsmethode 
hat eine lange Tradition im Christentum 
wie auch im Zen-Buddhismus. Es führt in 
eine innere Weite und Offenheit. 

Advent ist im christlichen Kalender Vor-
bereitungszeit auf die Ankunft Gottes in 
der Welt. Das Sitzen kann zur Vorbereitung 
auf die Ankunft Gottes im persönlichen Le-
ben werden. 

Jede Einheit beginnt mit einer kurzen 
Einführung. Sie brauchen nichts mitbrin-
gen als die Bereitschaft, 15–20 Minuten lang 
ruhig zu sitzen.

Fortsetzung von S. 9:

Peggy Langhans  
(Foto: Christian Raban)

Foto: Kathrin Herrmann



Kiezweihnacht in Samariter
Samstag/Sonntag, 12./13. Dezember  
Samariterkirche
Was wäre die Adventszeit ohne Weihnachts-
märkte? Kleinere Kiezmärkte sind mit ihrer 
Beschaulichkeit nicht nur attraktiv für Besu-
chende aus der ganzen Stadt, sondern wir-
ken identitätsbildend im Kiez selbst. Man 
trifft sich beim Glühwein von Kasiske oder 
am Stand einer Nachbarin und Freundin, 
die ihre farbenfrohen Keramiken präsen-
tiert, und plaudert mit den netten Leuten 
vom Marmeladenstand über die Geheim-
nisse der Zubereitung. Und in der Samari-
terkirche –  Plätzchenbacken mit Familien, 
Erzählungen in der Märchenjurte, afrikani-
sche Bands, Chorkonzerte, Orgelführungen 
für Kinder und Erwachsene, Café für In- und 
Ausländer*innen, Weihnachtswunschbaum 
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und die Engel, die durch die Kirche und über 
den Markt schweben.

Und in diesem Jahr? Der Kiezweihnachts-
markt ist abgesagt. Aber wir sind da. Am 
dritten Adventswochenende finden in der 
Samariterkirche diverse Veranstaltungen 
statt. Unter veränderten Bedingungen, mit 
Abstand und Anstand. Für Kleine und Gro-
ße. Und mit viel Musik. 

Den genauen Veranstaltungsplan ent-
nehmen Sie bitte den Aushängen und un-
serer Homepage.  

Adventskranzbasteln zu Hause
Dieses Jahr können wir uns zum Advents-
kranzbasteln leider nicht in der Offenba-
rungskirche treffen. Dieses Jahr ist vieles 
anders. Wir empfehlen, es trotzdem zu tun. 
Aber zu Hause! 

Legt rechtzeitig ein paar Orangenscheiben 
zum Trocknen auf die Heizung. Besorgt euch 
Tannengrün und nehmt eure Gartenschere. 
Wenn ihr keine habt oder die alte klemmt, 
klingelt bei den Nachbarn. Aber Achtung: Die 
Kontaktaufnahme zur Nachbarschaft kann 
zu einem besseren Miteinander und zum 
Zusammenhalt führen! Breitet Zeitungs-
papier auf dem Küchentisch aus, schaltet 

die Advents-
Playlist mit 
euren Lieb-
lingssongs 
ein, und los 
geht‘s! Zu 
Hause könnt 
ihr im Übri-
gen laut mit-

singen. Weitere im Haushalt lebende Perso-
nen können dazu angehalten werden, den 
Familienpunsch zuzubereiten, während ihr 
die Zweige schmückt. Vielleicht ladet ihr 
euch auch eine zweite befreundete Fami-
lie ein oder schaltet euch übers Tablet per 
Video zusammen und bastelt zeitgleich in 
euren Küchen und Wohnungen. 

Die Kinder suchen ein Märchen aus oder 
eine Lieblingsgeschichte, und während der 
Kleber von der Deko trocknen muss, wird ge-
lesen. Vielleicht lesen dieses Jahr auch mal 
die Kleinen den Großen was vor. Wir wün-
schen Euch viel Freude! Aber wir vermissen 
Euch auch! Nächstes Jahr wird‘s bestimmt 
wieder anders!

Wenn ihr wollt, schickt uns gerne Fotos 
von eurem Kränzen und/oder eurer Advents-
kranzbasteln zu Hause an: reinke@boxhagen- 
stralau.de.Kiezweihnacht in den letzten Jahren
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Kirchenmusik
Neues Angebot für Jugendliche: 
Jugendband in Friedrichshain
Für alle jungen Leute, 
die schon immer in ei-
ner Band spielen woll-
ten oder sich nach neu-
er Musik in den Kirchen 
sehnen, gibt es nun das 
perfekte Angebot: eine 
Jugendband für ganz 
Friedrichshain! Wir su-
chen Sänger, Gitarristen, 
Bassisten, Songwriter, etc. Verschiedene Gen-
res der Popularmusik wollen wir bedienen, 
neue geistliche Lieder, auch Worship erpro-
ben, eigene Songs schreiben. Es wird Auftrit-
te bei Jugendandachten und Jugendgottes-
diensten geben, um auch andere junge Leute 
für die Musik um den Glauben zu begeistern!

Geprobt wird immer dienstags, 16.30 Uhr, 
in der Offenbarungskirche (Simplonstr. 31 – 
37), außer in den Ferien. Kommt doch einfach 
mal vorbei oder meldet euch beim Bandleiter 
und Regionalkantor Justus Eppelmann unter 
j.eppelmann@kkbs.de oder 0152/530 55 649.
Wir freuen uns!

Kantorei Friedrichshain
Mittwochs, 20.00 Uhr, Samariterkirche
Sie ist ein Chor, ein 
Ensemble mit ei-
nem jungen Namen 
und einem viel grö-
ßeren Einzugsgebiet 
als die Chöre bislang. 
Ein Chor, der wachsen 
möchte.

Einiges hat sich verändert, so auch die Art 
der Chorproben: Hygieneregeln werden ein-
gehalten, Abstände gewahrt, Probenzeiten 
verkürzt. Die Atmosphäre der Chorproben 
hat sich verändert; die Pausen lassen alle 
Sänger, Sängerinnen und Chorleiter mitei-
nander regelmäßig und persönlich ins Ge-
spräch kommen, die Akustik einer großen 
Kirche trägt die wiedervereinten Stimmen. 
Im Kirchenschiff erlebt man das Glücksge-
fühl beim Singen viel intensiver. Herzlich ein-
laden möchte ich Sie alle, an diesem Neuan-
fang, diesem Neubeginn und dem Wachsen 
der Friedrichshainer Kantorei teilzuhaben. 

Neben oratorischen Aufführungen und 
der Gestaltung Friedrichshainer Regional-
gottesdienste sind A-cappella-Konzerte ei-
nes unserer Ziele und eine der Möglichkei-
ten, uns öffentlich zu erleben. Am 3. Advent  

(13. Dezember), um 17.00 Uhr, sind wir in ei-
nem Konzert in der Samariterkirche zu hören.

Die Proben finden mittwochs, um 20.00 
Uhr, in der Samariterkirche statt. Kommen 
Sie gern vorbei, singen Sie mit und tragen Sie 
zum Wachsen der Friedrichshainer Kantorei 
bei! Es grüßt Sie herzlich

Regionalkantor Justus Eppelmann

Trostkonzert
Sonntag, 1. November, 15.00 Uhr, Friedhofs-
kapelle auf dem Auferstehungsfriedhof 
Weissensee, Indira-Ghandi-Str. 111
Bei dem letzten Andachts-Konzert aus der 
monatlichen TROST-Konzertreihe wird eine 
meditative Klangwelt durch Improvisatio-
nen und neue Werke für Orgel & Elektronik 
erzeugt.  Pam Hulme (Orgel & Elektronik), 
Moderation: Klaus-Dieter Ehmke 

Konzert für Tenor und Orgel  
„Aus der Tiefe rufe ich zu dir“
Sonnabend, 21. November   
19.00 Uhr, Lazarus-Kirchsaal
Mit Ferdinand Keller, Tenor und Justus Eppel-
mann, Orgel. Unter dem Titel „Aus der Tiefe 



Stralauer Kirchenmusik:
Adventskonzert „Wachet auf, 
ruft uns die Stimme“
Sonntag, 29. November (1. Advent)  
17.00 Uhr, Offenbarungskirche
Ein Konzert für Orgel 
und Sopran am ersten 
Adventssonntag in der 
Offenbarungskirche. 
Schöne, festliche Musik 
und vielfältige Interpreta-
tionen beliebter Advents-
lieder von der Barockzeit bis zum 21. Jahr-
hundert. Mit Pam Hulme (Orgel) und Brie-
ann Pasko (Sopran).  Der Eintritt ist frei, eine 
Spende für die Kirchenmusik wird erbeten.
Aktuelle Ankündigungen entnehmen Sie 
bitte der Internetseite der Gemeinde Box-
hagen-Stralau.
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rufe ich zu dir“ soll am Vorabend des Toten- 
und Ewigkeitssonntags mit geistlichen Lie-
dern und Arien sowie geistlichen Lesungen 
auf den letzten Sonntag des Kirchenjahres 
eingestimmt werden, an dem der Verstor-
benen gedacht wird und die Erwartung der 
Ewigkeit gefeiert wird. Werke von Heinrich 
Schütz, Georg Friedrich Händel und Johann 
Sebastian Bach erklingen. Es musizieren der 
Tenor Ferdinand Keller und Regionalkantor 
Justus Eppelmann an der Orgel, beglei-
tet von Pfarrer Matthias Lohenner in Wort 
und Gebet. Der Eintritt ist frei, eine Spen-
de für die Kirchenmusik wird erbeten. 
 

Online-Andacht als  
Choral Evensong
Samstag, 21. November, 18.00 Uhr  
Offenbarungskirche und online (s. S. 16)
Der „Choral Evensong“ findet im Rahmen 
der Online-Andachten nach der anglika-
nischen Tradition mit Solisten aus dem 
Enodamus Kammerchor unter der Leitung 
von Pam Hulme statt. Die Liturgie gestaltet 
Pfarrer Malte Stets. 

Herzliche Einladung entweder vor Ort in 
der Offenbarungskirche, oder online mit-
zufeiern.

A Festival of Nine Lessons   
and Carols
Sonntag, 6. Dezember, 16.00 Uhr 
Pfingstkirche und Gemeindesaal
Liturgie: Pfn. Marlèn Reinke, Pfingstchor (Lei-
tung: Pam Hulme, Begleitung: Jinsil Koo)
Zum dritten Mal findet am 6. Dezember eine 
sehr besondere Adventsfeier in der Pfingst-
kirche statt. Pam Hulme, die Chorleiterin des 
Pfingstchores, bringt das „Festival of Nine 
Lessons and Carols“ aus der angli kanischen 
Tradition ihrer Heimat mit.  Das „Festival of 
Nine Lessons and Carols“, (Feier der Neun 
Lesungen und Lieder) ist ein traditioneller 
Gottesdienst, der jedes Jahr in der Advents-
zeit von Gemeinden vorwiegend in Großbri-
tannien gefeiert wird. Der Name ist von dem 
Ablauf der Feier abgeleitet: Neun Bibelstel-
len (lessons) und neun Weihnachts- und Kir-
chenlieder (carols) werden abwechselnd vor-
getragen und gesungen. Der Gottesdienst 
wird von Pfarrerin Marlèn Reinke geleitet. 
Es singen sowohl der Pfingstchor als auch 
andere Pfingstkircheverbundene Chöre und 
Musiker.

Der Gottesdienst beginnt in der mit Ker-
zen beleuchteten Kirche mit dem Lied „Once  

Fortsetzung auf S. 14

Zeichnung: Ludwig Krause

Pam Hulme und Brieann Pasko
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In Royal David’s City“. Nach einer Ansprache des 
Dekans betet die Gemeinde das Vaterunser, 
bevor Bibelstellen aus dem Alten und dem 
Neuen Testament vorgetragen werden, vom 
Sündenfall über die prophetischen Schriften 
bis zur Geburt Jesu Christi und der Erlösung. 
Die Lieder, die der Chor und die Gemeinde 
zwischen den Lesungen gemeinsam singen, 
wechseln von Jahr zu Jahr. Die Lektoren sol-
len in einer bestimmten Reihenfolge festge-
legt werden, in einer Kathedrale zum Beispiel 
vom Chorknaben bis zum Bischof. In der Kirche 
werden die Lesungen von verschieden Figuren  
aus den Gemeindegruppen gelesen: z.B. ein 
Kind aus dem Kinderchor, Mitglieder des KiGo- 
Teams, Seniorenkreis, Pfingstchor und GKR.

Im Winter feiert die Pfingstgemeinde nor-
malerweise im Gemeindesaal wegen der un-
beheizten Pfingstkirche. Um echte traditio-
nelle Stimmung zu erzeugen, werden wir die 
zweite Hälfte des „Nine Lessons and Carols“ in 
der Kirche aufführen. Wir bieten Tee während 

des Gottesdienstes und Glühwein danach an 
und empfehlen, sich warm anzuiehen und 
vielleicht auch eine Decke mitzubringen.

Kantorin Pam Hulme

Adventskonzert   
Sonntag, 13. Dezember  
17.00 Uhr, Samariterkirche
Die Kantorei Friedrichshain ist am 3. Advent 
erstmalig in einem Konzert zu erleben. Un-
ter dem Titel „Machet die Tore weit“ wer-
den in der Samariterkirche Motetten und 
geistliche Chorsätze, vorwiegend aus dem 
17. und 18. Jahrhundert, erklingen. Werke von 
J. Eccard, M. Praetorius, J.S. Bach u.a. werden 
zu hören sein. Der Eintritt zu dem Konzert 
ist frei, eine Spende wird erbeten.

Gaudete: Emporenkonzert  
in der Auferstehungskirche
Donnerstag, 17. Dezember, 19.30 Uhr 
voraussichtlich Auferstehungskirche  
(Bitte auf der Homepage schauen)
Patricia Holtzmann und Vincent Julian Piot  
haben bereits die CD TROST eingespielt. Jetzt 
ist TROST II in Arbeit. Am 17. Dezember wer-
den wir daraus hören. 

Die Sopranistin Patricia Holtzmann wurde 
in St. Louis, Missouri geboren. Mehr als 15 Jah-
re lang sang sie an verschiedenen Theatern in 
Deutschland zahlreiche Partien ihres Faches. 

Der Pianist Vincent Julian Piot wurde im 
ländlichen Westfrankreich geboren und 
wuchs dort auf. In seiner Kindheit lernte er, 
Pflanzen und Steine zu erkennen, Quellen 
zu suchen, Klavier zu spielen, zu zeichnen, 
Farben zu erfinden – und Spezialitäten sei-
ner Heimat zu kochen. Vor mehr als 25 Jah-
ren kam er nach Deutschland und wohnt 
in Berlin. (Quelle: CONSOLATION März 2015) 
Eintritt frei, Spenden willkommen.

KD Ehmke

„Welch ein Fest“ – Weihnachts- 
Kabarett von Mads Elung-Jensen
Samstag, 19. Dezember, 19.00 Uhr  
Lazarus-Haus, Marchlewskistr. 40
Mit dem Ensemble „Die Goldvögel“ (Rolando 
Guy, Tenor; Mads Elung-Jensen, Tenor; Daniel 
Wendler, Bariton; Matt Long, Klavier).

Weihnachten ist schön, jedoch auch vol-
ler Stress und merkwürdigen Regeln. Nie-
mand weiß, woher sie kommen, aber Gott 
helfe denen, die sie nicht genau einhalten.

Fortsetzung von S. 13:

Pfingstchor
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SO 01.11.   21. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Andreas-Haus Gottesdienst Vikar Christopher Schuller
10.00 Uhr Samariterkirche Gottesdienst Pfarrerin Kathrin Herrmann
10.00 Uhr Pfingstkirche Gottesdienst Pfarrerin Antje Rüttgardt
10.30 Uhr Dorfkirche Stralau Gottesdienst Vikar Lennart Schirr
11.00 Uhr Lazarus-Haus Gottesdienst mit Abendmahl Vikar Christopher Schuller
MI 04.11.
18.30 Uhr Pfingstkirche Abendgottesdienst Pfarrerin Marlén Reinke
SA 07.11.
18.00 Uhr nur online Andacht mit Livestream: www.boxhagen-stralau.de/live* Pfarrer Malte Stets  
SO 08.11.   Drittletzter S. d. Kirchenjahres
10.00 Uhr Lazarus-Haus Gottesdienst Lektorin Anita Esselbach
10.00 Uhr Pfingstkirche Gottesdienst Prädikant Stefan Schneck
10.30 Uhr Offenbarungskirche Andacht, anschl. Gemeindeversammlung Pfarrerin Marlén Reinke
17.00 Uhr Samariterkirche Gottesdienst mit anschließendem Laternenumzug Pfarrer Vladimir Kmec, C.S. Böhm & Team
MI  11.11. 
17.00 Uhr Auferstehungskirche Gottesdienst mit anschließendem Laternenumzug Pfarrerin Kathrin Herrmann & C.S. Böhm
18.30 Uhr Lazarus-Haus Jugendandacht mit anschließendem Lichterzug Gemeindepädagogin Katti Geighardt
SA 14.11.
18.00 Uhr nur online Andacht mit Livestream: www.boxhagen-stralau.de/live* Pfarrer Malte Stets  
SO 15.11.   Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres / Volkstrauertag
09.30 Uhr Samariterkirche Gottesdienst mit Kindergottesdienst Pfarrer i.R.  Konrad Jahr-Weidauer
10.00 Uhr Lazarus-Haus Gottesdienst, anschl. Finissage Pfarrer Matthias Lohenner
10.30 Uhr Offenbarungskirche Gottesdienst Vikar Lennart Schirr
11.00 Uhr Auferstehungskirche Gottesdienst mit Kindergottesdienst Pfarrerin Kathrin Herrmann
10.00 Uhr Pfingstkirche Gottesdienst Pfarrerin Marlén Reinke
DI 17.11.   
17.30 Uhr Samariterkirche Podiumsdiskussion zur ökumenischen Friedensdekade  

mit anschließender Andacht
Pfarrer Vladimir Kmec
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MI 18.11.   Buss- und Bettag
19.00 Uhr Offenbarungskirche Gottesdienst zum Buß- und Bettag Pfarrer Malte Stets u. Konfirmand*innen
18.30 Uhr Pfingstkirche Abendgottesdienst Pfarrerin Marlén Reinke
DO 19.11.
14.00 Uhr Haus an der Spree Gottesdienst Gemeindeschwester Brigitte Herhold
SA 21.11.
18.00 Uhr Offenbarungskirche Andacht als Choral Evensong  

mit Livestream: www.boxhagen-stralau.de/live*
Pfarrer Malte Stets,  
Kantorin Pam Hulme

SO 22.11.   Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr Lazarus-Haus Gottesdienst mit Totengedenken und Abendmahl Pfarrer Matthias Lohenner
10.30 Uhr Offenbarungskirche Gottesdienst mit Kindergottesdienst und Abendmahl Pfarrer Malte Stets  
10.00 Uhr Pfingstkirche Gottesdienst mit Pfingstchor Pfarrerin Marlén Reinke
11.00 Uhr Auferstehungskirche Gottesdienst Pfarrer i. R. Volker Steinhoff
9.30 Uhr Samariterkirche Gottesdienst Pfarrer i. R. Volker Steinhoff
SA 28.11.
18.00 Uhr Offenbarungskirche Andacht mit Livestream: www.boxhagen-stralau.de/live* Pfarrer Malte Stets  
SO 29.11.   1. Advent
10.30 Uhr Offenbarungskirche Gottesdienst mit Einführung von Küsterin Jana Buhl 

mit Livestream: www.boxhagen-stralau.de/live*
Pfarrer Malte Stets   
Pfarrer Matthias Lohenner

10.00 Uhr Pfingstkirche Gottesdienst Pfarrerin Marlén Reinke
14.00 Uhr Auferstehungskirche Gottesdienst mit Adventsfeier Pfarrerin Kathrin Herrmann
16.00 Uhr Andreas-Haus Gottesdienst Pfarrer Matthias Lohenner
MI 02.12.
18.30 Uhr Pfingstkirche Abendgottesdienst Pfarrerin Marlén Reinke
SA 05.12.
18.00 Uhr nur online Andacht mit Livestream: www.boxhagen-stralau.de/live* Pfarrer Malte Stets  
SO 06.12. 2. Advent
9.30 Uhr Andreas-Haus Gottesdienst Pfarrer Matthias Lohenner
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9.30 Uhr Samariterkirche Gottesdienst mit Kindergottesdienst Pfarrer Vladimir Kmec
10.30 Uhr Dorfkirche Stralau Gottesdienst mit Taufe Pfarrerin Marlén Reinke
11.00 Uhr Auferstehungskirche Gottesdienst mit Kindergottesdienst Pfarrer Vladimir Kmec
11.00 Uhr Lazarus-Haus Gottesdienst Pfarrer Matthias Lohenner
16.00 Uhr Pfingstkirche Andacht – Nine Lessons & Carols mit Pfingstchor Pfarrerin Marlén Reinke, Kantorin Pam Hulme
SA 12.12.
18.00 Uhr Offenbarungskirche Andacht mit Livestream: www.boxhagen-stralau.de/live* Pfarrer Malte Stets  
SO  13.12. 3. Advent
10.30 Uhr Offenbarungskirche Gottesdienst mit Kindergottesdienst Vikar Lennart Schirr
09.30 Uhr Samariterkirche Gottesdienst mit Kinderchor Pfarrerin Kathrin Herrmann
11.00 Uhr Auferstehungskirche Gottesdienst mitKindergottesdienst Pfarrerin Kathrin Herrmann
10.00 Uhr Pfingstkirche Gottesdienst Prädikant Stefan Schneck
10.00 Uhr Lazarus-Haus Gottesdienst Lektor Ralf Fischer
DO  17.12.
14.00 Uhr Haus an der Spree Gottesdienst Gemeindeschwester Brigitte Herhold
SA  19.12.
18.00 Uhr Offenbarungskirche Andacht mit Livestream: www.boxhagen-stralau.de/live* Pfarrer Malte Stets  
SO  20.12. 4. Advent
10.30 Uhr Offenbarungskirche Gottesdienst mit Verabschiedung Vikar Lennart Schirr Pfarrer Malte Stets  
10.00 Uhr Pfingstkirche Gottesdienst mit Pfingstchor Pfarrerin Marlén Reinke, Kantorin Pam Hulme
10.00 Uhr Lazarus-Haus Gottesdienst Vikar Christopher Schuller
DO  24.12. Heilig Abend
14.00 Uhr Offenbarungskirche Christvesper im Garten mit Anmeldung (s. S. 6) Pfarrerin Marlén Reinke
15.00 Uhr Offenbarungskirche Christvesper im Garten mit Anmeldung (s. S. 6) Vikar Lennart Schirr
16.00 Uhr Offenbarungskirche Christvesper im Garten mit Anmeldung (s. S. 6) Vikar Lennart Schirr
17.00 Uhr Offenbarungskirche Christvesper im Garten mit Anmeldung (s. S. 6) Pfarrer Malte Stets  
23.00 Uhr Dorfkirche Stralau Christnacht mit Anmeldung (s. S. 6) 

anschließend: Offenes Singen am Lagerfeuer o. Anmeldung
Pfarrer Malte Stets  
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DO  24.12. Heilig Abend (Fortsetzung)
16.00 Uhr Pfingstkirche Christvesper vor der Kirche Pfarrerin Marlén Reinke
17.00 Uhr Pfingstkirche Christvesper vor der Kirche mit Pfingstchor, Ltg: Pam Hulme Pfarrerin Marlén Reinke
11.00 Uhr Auferstehungskirche Gottesdienst für die Kleinsten, mit Anmeldung (s. S. 6) Pfrarrer i.R. Volker Steinhoff & KiGo-Team
14.00 Uhr Auferstehungskirche Gottesdienst mit Krippenspiel-Film, Anmeldung (s. S. 6) Pfarrerin Kathrin Herrmann
16.00 Uhr Auferstehungskirche Gottesdienst mit Krippenspiel-Film, Anmeldung (s. S. 6) Pfarrerin Kathrin Herrmann
18.00 Uhr Auferstehungskirche Christvesper mit Anmeldung (s. S. 6) Pfarrerin Kathrin Herrmann
20.00 Uhr Auferstehungskirche Christvesper mit Anmeldung (s. S. 6) Pfarrer i.R. Volker Steinhoff
11.00 Uhr Samariterkirche Gottesdienst für die Kleinsten Lektorin Sophie Kratzsch und KiGo-Team 
14.30 Uhr Samariterkirche Krippenspiel mit Konfirmand*innen, Anmeldung (s. S. 6) Pfr. Vladimir Kmec,  Pfr. i.R.  Konrad Jahr-Weidauer
16.00 Uhr Samariterkirche Krippenspiel mit Konfirmand*innen, Anmeldung (s. S. 6) Pfr. Vladimir Kmec,  Pfr. i.R.  Konrad Jahr-Weidauer
18.00 Uhr Samariterkirche Christvesper mit Anmeldung (s. S. 6) Pfarrer Vladimir Kmec  
20.00 Uhr Samariterkirche Christvesper mit Anmeldung (s. S. 6) Pfarrer Vladimir Kmec  
22.00 Uhr Samariterkirche Christnacht mit Anmeldung (s. S. 6) Pfarrer i.R. Horst Ritter
15.00 Uhr Lazarus-Haus Krippenspiel   Gemeindepädagogin Katti Geighardt,  

Vikar Christopher Schuller, Pfr. Matthias Lohenner
16.30 Uhr Lazarus-Haus Krippenspiel   Gemeindepädagogin Katti Geighardt,  

Vikar Christopher Schuller, Pfr. Matthias Lohenner
18.00 Uhr Andreas-Haus Christvesper    Pfarrer Matthias Lohenner,  

Vikar Christopher Schuller
FR  25.12. 1. Weihnachtstag
10.30 Uhr Dorfkirche Stralau Gottesdienst Vikar Lennart Schirr
10.00 Uhr Samariterkirche Gottesdienst Pfarrer Vladimir Kmec
10.00 Uhr Lazarus-Haus Gottesdienst m. Abendmahl Pfarrer Matthias Lohenner
SA  26.12.  2. Weihnachtstag
10.30 Uhr Offenbarungskirche Gottesdienst m. Abendmahl Pfarrer Malte Stets  
18.00 Uhr Pfingstkirche Gottesdienst Pfarrerin Marlén Reinke
11.00 Uhr Auferstehung Singegottesdienst Lektorin Sophie Kratzsch



Auferstehung 
Auferstehungskirche: Friedenstraße 83
Gottesdienst der Ghanaischen Gemeinde:  
Samstags, 18.30 Uhr

Galiläa-Samariter 
Samariterkirche: Samariterplatz
Dr.-Harnisch-Haus: Liebigstraße 39 
Jeden Donnerstag 10.00 Uhr: Andacht 
einmal im Monat sonntags, 10.00 Uhr:  
Gottesdienst mit Dipl. Theologin   
Ina Düsterdick
 

Pfingst 
Pfingstkirche: Petersburger Platz 5
Kirchenkaffee: Sonntags nach dem GD

St. Markus 
Andreas-Haus: Stralauer Platz 32 
Lazarus-Haus: Marchlewskistraße 40 
Seniorenzentrum Bethel: Andreasstraße 21 

Jeden 4. Sonntag des Monats, 15.30 Uhr:  
Gottesdienst der Niederländischen   
Ökumenischen Gemeinde, Andreas-Haus

Boxhagen-Stralau 
Offenbarungskirche: Simplonstraße 31-37
Dorfkirche Stralau: Tunnelstraße 5-11
Zwinglikirche: Rudolfstraße 14
Seniorenheim „Haus an der Spree“:  
Bootsbauerstr. 17

Kindergottesdienst: Z. Zt. nur einmal im  
Monat, immer draußen, s. o.
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SO  27.12. 1. Sonntag nach dem Christfest
10.00 Uhr Lazarushaus regionaler Gottesdienst Pfarrer Matthias Lohenner
DO  31.12.  Altjahresabend
17.00 Uhr Offenbarungskirche Musik und Andacht zum Jahreswechsel Pfarrer Malte Stets  
16.00 Uhr Samariterkirche Gottesdienst zum Altjahrsabend mit Konzert um 17.00 Uhr Pfarrer i.R.  Konrad Jahr-Weidauer
17.00 Uhr Lazarus-Haus Gottesdienst Pfarrer Matthias Lohenner
FR.  01.01.2021

Auferstehungskirche regionaler Neujahrsgottesdienst Pfarrer i.R. Volker Steinhoff
SO  03.01.2021   2. Sonntag nach dem Christfest
10.00 Uhr Lazarus-Haus Gottesdienst Lektorin Anita Esselbach
10.30 Uhr Dorfkirche Stralau Gottesdienst Pfarrer Malte Stets

*Gottesdienste und Andachten im Livestream sind abrufbar unter www.boxhagen-stralau.de/live oder über den youtube-Kanal „Gemeinde Boxhagen-Stralau“.  
Die Gottesdienste und Andachten können vor Ort zu den angegebenen Zeiten besucht werden. Ausnahmen möglich.
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15.00–18.00

Kinder & Familien
Geschichtensammler 
(Christenlehre) 5-6 J.

montags 1) 13.00–14.30 Auferstehung

Entdecker der Wunder 
(Christenlehre) 7-9 J.

montags 1) 16.00–17.30 Auferstehung

Entdecker der Wunder 
(Christenlehre) 7-9 J.

mittwochs 1) 16.00–17.30 Samariter

KiGo-Team                              2)  kindergottesdienst@samariterkirche-berlin.de                                                                                                                

KiGo-Team 2) Offenbarung

KiGo-Team 2) donnerstags 20.15–22.00 Pfingst

KUnterBUnte  
KInderKIrche

Sa., 21.11. 11.00–14.00 Offenbarung

Eltern-Kind-Café jeden 1.+3. Do. 15.00–17.00 Auferstehung

Kinderkathedrale 4)  Zwingli-Kirche

 
Jugendliche
Konfirmand*innen donnerstags 1) 4) 17.00–18.30 Samariterkirche 

Jugendraum

A-Teamer  
(Konfirmand*innen)

dienstags 1) 17.00 Offenbarung

B-Teamer mittwochs 1) 18.00 Offenbarung

 
Senioren
Seniorencafé 4)  dienstags ab 14.00 Offenbarung

Besuchskreis 4)  Offenbarung

Seniorenkreis Mi. 18.11/16.12. 14.15 Pfingst 
 Gemeinderaum

Senioren-Treff und  
Senioren-Freundeskreis

14 tägl.  Termine:  A. Neuberg 
Tel. 42015659

Samariterstr. 27

Gemeindenachmittag jeden 2. u. 4. Do. 15.00–17.00 Auferstehung

 
Begegnung & Hilfe
Laib und Seele 4)  Infos unter : 

Tel. 296 02 90  
Lazarus-Haus

Suppentopf dienstags 17.00–19.00 Samariterstr. 27

Gesprächskreis 2. Di. im Monat 4)  19.30 Offenbarung

Ausländer- und  
Asylberatung

4) mittwochs   
donnerstags

11.00–15.30 
13.00–17.00

Samariterstr. 27

Treffpunktcafé für  
In- und Ausländer

mittwochs  4)  16.00–18.00 Kirchencafé

Glaube – Zweifel – Suche 4)  Lazarus-Haus

Gemeindefrühstück 4)  Offenbarung

Offene Kirche donnerstags 4) 10.00–14.30 Pfingstkirche

TrauerTreff 4)  18.30–20.00 Lazarus-Haus



 
Musik & Kultur
Junger Chor montags 4) 18.30–20.30 Auferstehung

Flötenkreis montags 4) 18.30 Offenbarung

Pfingstband montags 3)  19.30 Pfingstkirche

Jugendband Friedrichshain dienstags  1) 16.30 Offenbarung

TheaterOffenbarung dienstags 2) 4) 19.30–22.00 Offenbarung

Spatzenchor A (4-5 J.) mittwochs 4) 16.30–16.50 Offenbarung

Kinderchor I A (1.-2. Kl.) mittwochs 4) 17.00–17.20 Offenbarung

Kinderchor I B (2.-3. Kl.) mittwochs 4) 17.40–18.00 Offenbarung

Kinderchor II (4.-6. Kl.) donnerstags 17.15–17.45 Offenbarung

Kantorei Friedrichshain mittwochs 1) 20.00 Samariterkirche

Liturgischer Kammerchor mittwochs 1) 4) 19.30 Samariterstr. 27

Samariterspatzen (4–6 J.) donnerstags 1) 4) 16.00–16.30 Samariterstr. 27

Kinderchor I (1.-3. Kl.) donnerstags 1) 4) 16.30–17.15 Samariterstr. 27

Kinderchor II (4.-6. Kl.) donnerstags 1) 4) 17.30–18.15 Samariterstr. 27

Urban Organ Drop-in 
Sessions (ab 13 J.)

donnerstags 1) 4) 19.30–21.00 Lazarus-Haus

KirchenKino 4) 19.00 Offenbarung

Balkan-Chor/  
Georgische Lieder Chor

4) freitags, beide 
Chöre im Wechsel

19.00–21.00 Auferstehung

Pfingstchor freitags 20.00–21.30 Pfingstkirche

Solidarische  
Landwirtschaft

donnerstags  
(mit Anmeldung)

16.00–19.00 Auferstehung

Nacht-Café – Über- 
nachtung f. Obdachlose

donnerstags 19.00 Samariterstr. 27

Café bei Hein/  
Offene Kirche

freitags  4)  15.00–18.00 Auferstehung

Männerkreis 4)  16.00 Lazarus-Haus

Erwachsenenkreis 4)  20.00 Andreas-Haus

Friedenstänze 4)  18.00–19.30 Auferstehung

 
Andacht & Bibel
Kreis der Begegnung 3. Di. im Monat 4)   19.30 Liebigstr. 39

Offene Kirche mit  
Andacht

dienstags und 
donnerstags

12.00–14.00 Auferstehung

Taizé-Andacht 04.11./09.12. 19.00 Samariterkirche

Glaubensgespräche Mi. 25.11./16.12. 19.00–21.00 Pfingst Gem.raum

Bibelstunde 4) 1. Do. im Monat 10.00 Preisler, Rotherstr. 27

Kirchenhauskreis 4) freitags 14tägig  19.30 Offenbarung

Gottesdienst der  
Ghanaischen Gemeinde

samstags 4)  18.30 Auferstehung
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1) nicht in den Schulferien        2) bei Interesse bitte Ort und Termin erfragen    
3) nach Absprache                       4) Bitte informieren sie sich über die Homepage,                                                                             
                                                                ob diese Gruppe/Veranstaltung stattfindet.

Kontakt:www.juttagarbas.de
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Ev. Auferstehungs-Kirchengemeinde
Friedenstraße 83, 10249 Berlin 
Tel.: 426 57 91, Fax: 42 08 76 70 
gemeindebuero@auferstehung-berlin.de 
www.auferstehungskirche-berlin.de

Gemeindebüro: Dominic Riemenschneider 
Do 10.00–13.00 Uhr
Pfarrerin: Kathrin Herrmann 
Di 15.00–17.00 Uhr im Gemeindebüro 
Tel.: 0176 20 49 91 98, pfn.herrmann@posteo.de 
Öffentlichkeitsarbeit: Mirjam Bombis  
Tel.: 0176 20 49 91 98 oder: 0152 33 80 40 41
Friedhof: Indira-Gandhi-Straße 110, 13088 Berlin 
Leiterin: Marion Jenrich  
Tel.: 925 30 81, Fax: 926 82 18  
info@auferstehungsfriedhof.de 
www.auferstehungsfriedhof.de 
Kindergarten: Diestelmeyerstr. 7, 10249 Berlin 
Tel.: 429 19 86, Leiterin: Dörte Brückner 
kiga-auferstehung@gmx.de
Kinder brauchen Matsch: Charles Sebastian Böhm 
Tel.: 0151 40 14 40 85, tilbo@web.de 
www.kinder-brauchen-matsch.de
Bundesfreiwilligendienst: Moritz Wessing 
Tel.: 426 57 91
Spendenkonto: Ev. KVV Berlin Mitte Nord 
IBAN DE51 1005 0000 4955 1921 44  
BIC: BELADEBEXXX

Ev. Galiläa-Samariter-Kirchengemeinde
Samariterstraße 27, 10247 Berlin 
Tel.: 426 77 75, Fax: 42 01 56 58 
gemeindebuero@samariterkirche-berlin.de 
www.samariterkirche-berlin.de

Gemeindebüro: Dominic Riemenschneider 
Mi 10.00–12.00 Uhr, Do 18.00–19.00 Uhr

Pfarrer: Vladimir Kmec, Tel: 0151 46 10 95 49

Organist: Peter Schnur   
kirchenmusik@samariterkirche-berlin.de

Kinderchor: Mirjam Stange-Döring  
kinderchor@samariterkirche-berlin.de 

Arbeit mit Kindern: Charles Sebastian Böhm 
Tel.: 0151 40 14 40 85, tilbo@web.de

Gemeindeschwester: Anne-Margret Neuberg 
Mi 13.00–14.30 Uhr, Tel.: 42 01 56 59 
gemeindeschwester@samariterkirche-berlin.de

Arbeit mit Ausländern: Edeltraud Pohl  
Tel.: 53 65 89 43, Mi 11.00-15.30 Uhr, Do 13.00-17.00 Uhr 
auslaenderarbeit@galilaea-samariter.de

Kita Samariter: Samariterstr. 27, 10247 Berlin 
Leiterin: Jana Wolf, Tel.: 41 72 19 32   
samariter-kita@evkvbmn.de

Kita Galiläa: Rigaer Str. 9 und Liebigstr. 41a (Krippe) 
10247 Berlin, Tel. 422 59 44, Fax: 74 78 09 10 
Leiterin: Ulrike Höckel, galilaea-kita@evkvbmn.de

Spendenkonto: Evangelische Bank e. G.  
IBAN: DE97 5206 0410 6903 9955 69

Ev. Kirchengemeinde St. Markus
Marchlewskistraße 40, 10243 Berlin 
Tel./Fax: 296 02 90  
www.st-markus.berlin

Gemeindebüro: Jana Buhl, Ulrike Buschow                
Mo –Mi 11.00–13.00 Uhr, Do 15.00–19.00 Uhr 
Fr 10.00–15.00 Uhr    
gemeindebuero@st-markus.berlin

Pfarrer: Matthias Lohenner 
Tel.: 0159 0172 9522 
m.lohenner@st-markus.berlin

Vikar: Christopher Schuller 
c.schuller@st-markus.berlin

Organistin: Jinsil Koo 
j.koo@st-markus.berlin

Kantorin: Pam Hulme 
p.hulme@st-markus.berlin

Jugendarbeit: Katrin Geighardt 
k.geighardt@st-markus.berlin

Hausmeister: Matthias Zurth 
m.zurth@st-markus.berlin

Predigtstätten: 
Lazarus-Haus (LH) 
Marchlewskistr. 40, 10243 Berlin

Andreas-Haus (AH) 
Stralauer Platz 32, 10243 Berlin

Regionalkantor: Justus Eppelmann  
Samariterstr. 27, 10247 Berlin   
Tel.: 0152 530 55 649, j.eppelmann@kkbs.de
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Ev. Kirchengemeinde Boxhagen-Stralau
Simplonstraße 31–37, 10245 Berlin 
Tel.: 291 09 67, Fax: 294 15 34 
buero@boxhagen-stralau.de 
www.boxhagen-stralau.de

Gemeindebüro:  
Manuela Kuroczka,kuroczka@boxhagen-stralau.de 
Silke Helling, helling@boxhagen-stralau.de 
Jana Buhl, buhl@boxhagen-stralau.de  
Di 16.00–18.00 Uhr, Do und Fr 9.00–11.00 Uhr

Pfarrer: Malte Stets 
Simplonstr. 31–37, 10245 Berlin  
Tel.: 291 08 70, stets@boxhagen-stralau.de

Pfarrerin: Marlén Reinke 
Simplonstr. 31–37, 10245 Berlin  
Tel.: 0170 -7557 366 
reinke@boxhagen-stralau.de

Vikar: Lennart Schirr  
schirr@boxhagen-stralau.de

Kantorin: Pam Hulme   
hulme@boxhagen-stralau.de  

Vorsitzender des Gemeindekirchenrates:  
Heinz Lindecke 
lindecke@boxhagen-stralau.de

Gemeindepfleger: Burkhard Batze 
Tel.: 64 43 48 84, 1. und 3. Mi 14.30–16.00 Uhr 
batze@boxhagen-stralau.de

Ev. Pfingst-Kirchengemeinde
Petersburger Platz 5, 10249 Berlin 
Tel.: 427 39 28, Fax: 326 67 050 
info@pfingstkirche-berlin.de 
www.pfingstkirche-berlin.de 
Facebook: Evangelische Pfingstgemeinde Berlin

Gemeindebüro: Kristin Barth  
Tel.: 427 39 28, Fax: 326 67 050 
info@pfingstkirche-berlin.de 
Di 16.00–18.00 Uhr, Do 10.00–12.00 Uhr

Pfarrerin: Marlén Reinke   
Tel.: 427 39 28 
reinke@pfingstkirche-berlin.de

Pfarrerin i. Ehrenamt: Wiebke Dreier  
Wiebke.3er@web.de

Gemeindeassistentin  
und Mitwirken rund um den Gottesdienst: 
Ute Voerster, Tel.: 32 59 20 90 
veranstaltung@pfingstkirche-berlin.de

Pfingstchor: Pam Hulme   
chorleitung@pfingstkirche-berlin.de

Kinderchor (3–6 J.): Brieann Pasko  
kinderchor@pfingstkirche-berlin.de

Gemeindeband: Stefan Graser   
post@stefangraser.com

Kindergottesdienst-Team: Heiko Rottmann 
kigo@pfingstkirche-berlin.de

Gemeindeschwester: Brigitte Herhold  
Tel.: 64 43 48 84, Di 13.00–17.00 Uhr  
herhold@boxhagen-stralau.de 
 
Friedhof: Tunnelstraße 5–11 
Tel.: 42 20 04 20, Fax: 42 20 04 23 
ost@evfbs.de

Arbeit mit Jugendlichen:   
Katti Geighardt  
geighardt@boxhagen-stralau.de

Kindergottesdienst: Jana Stauffer  
stauffer@boxhagen-stralau.de

Kirchenhauskreis: Sören Hühnlein 
huehnlein@boxhagen-stralau.de

Imkergruppe: Anara Wenckebach 
wenckebach@boxhagen-stralau.de

Gesprächskreis: Margit Hahn  
hahn@boxhagen-stralau.de

Kita Sonnenblume:   
Niemannstraße 1, 10245 Berlin   
Leiterin: Cornelia Dobritzsch   
Tel.: 26 94 80 55, Fax: 291 19 59 
sonnenblume-kita@evkvbmn.de

Kita Regenbogenfisch:    
Scharnweberstraße 61, 10247 Berlin 
Leiterin: Annette Lentz, Tel.: 291 12 72 
regenbogenfisch-kita@evkvbmn.de 
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